
 

Futterpflanzen 
Interessengemeinschaft für Schildkrötenschutz und Nachzucht e.V. 
Postfach 200 414 
46225 Bottrop 
Mail: kontakt@ig-schildkroetenschutz.net 

 
 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
IGSN - Interessengemeinschaft Schildkrötenschutz und Nachzucht e. V. 
Postfach 200414 | 46225 Bottrop 
Bankverbindung: Volksbank Franken | IBAN: DE45674614240012367600 

Namen: 
Deutscher Name: Brennnessel 
Botanischer Name: Urtica dioica 

Eignung: 
Als Futterpflanze für Landschildkröten gut geeignet. Ebenso als Futter für Wasserschildkröten 
geeignet. 

Beschreibung: 
 Familie: Brennnesselgewächs; Urticaceae 
 Standort:  

Die Brennnessel wächst oft in der Nähe von Behausungen, an Wegrändern und gerne auf 
überdüngten, nitratreichem Boden. 

 Wuchshöhe/Wuchsform/Blütezeit: 
Die Brennnesselpflanze wächst bis über 1 Meter hoch und ist eine mehrjährige Pflanze. Ihre 
Stängel und Blätter sind mit Brennhaaren bedeckt, daneben auch kürzere Borstenhaare. Die 
Blätter sind länglich, herzförmig, grob gezahnt und werden bis über 5 cm lang. Blütezeit von Juli 
bis Oktober. 

Bemerkungen: 
Die Brennnessel verwandelt den überschüssigen Stickstoff in Nitrat und dieser wird in den Blättern 
deponiert. Daher möglichst die jungen Blätter sammeln und wenn möglich, dieses am Nachmittag, da 
dann der Nitratgehalt durch die Photosynthese abnimmt. 
 
Hauptwirkstoffe sind Flavonoide, Mineralstoffe, Chlorophyll und Vitamine. Die Brennnessel fördert 
die Anregung des gesamten Stoffwechsels und wirkt blutreinigend, harntreibend, entgiftend und 
entschlackend (Rheuma, Gicht, Urogenital, Blutreinigung). 
 
Wenn möglich zum Pflücken/Ernten Handschuhe tragen. Vor dem füttern an welken lassen; brennt 
dann nicht mehr. 
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Quellen und weitere Hinweise: 
Autor(en) und Bilder: Sandra Giepen 
Quellen: 
150 Pflanzen aus dem PhytAro-Garten, von Gudrun Zeuge-Germann 


